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Internationales Reisen trotz COVID-19 ermöglichen: 
Konsortium entwickelt Plattform zum einfachen und 
sicheren Datenabgleich zwischen Reisenden und Zielländern 
 

• Internationales Konsortium aus Gesundheits- und Technologieunternehmen 
arbeitet an System, das COVID-19-Status von Reisenden mit der Reise- und 
Transportbranche und Einwanderungsbehörden vernetzt  

• Die App sorgt für schnelle Datenübermittlung und Datenabgleich 
• Dezentrale Datenablage ohne Tracking 

  
München/Tallinn/Abu Dhabi, 11. Mai 2020. Drei internationale Technologieunternehmen 
bündeln ihre Expertise: Das Konsortium entwickelt derzeit eine App, die das weltweite 
Reisen während und nach der COVID-19-Pandemie erleichtern soll. Mit der Anwendung 
können User ihre Gesundheitsdaten mit den Einreisebestimmungen automatisch 
abgleichen: Erfüllen sie die geforderten Anforderungen wie Tests oder zukünftige 
Impfungen, dürfen sie in das Land einreisen. Die Daten zum Abgleich werden auf COVID-
19-Informationen beschränkt. Das Projekt läuft unter dem Arbeitstitel „Corona Travel 
App“. Mitglieder des Konsortiums sind die ottonova services GmbH aus München, das 
internationale Unternehmen für Digitalisierung und strategischen Wandel Nortal aus 
Estland und die Gesundheitsdatenplattform inHealth aus den Vereinigten Arabischen 
Emiraten.  
 
Wie funktioniert die Corona Travel App?  
In sechs einfachen Schritten erhält der Reisende eine Bestätigung, die ihm die Einreise in 
das Zielland ermöglicht. 

1. Registrierung des Reisenden: Download der App und einmalige, sichere 
Registrierung mit dem Reisedokument des Nutzers. 

2. Ermittlung der Einreisebestimmungen: Erhalt von Informationen zu 
Einreisebestimmungen des Reiseziels und Anforderungen für COVID-19-Tests 

3. COVID-19-Test durch zertifiziertes Institut: Durchführung eines Tests und 
Ergebnisübermittlung an die Cloud-Datenbank des Reisenden. 

4. Übermittlung an die Fluggesellschaft: Am Flughafen gibt der Reisende der Airline 
über einen Code Zugriff auf die COVID-19-Testergebnisse. 

5. Übermittlung an die Einreisebehörde: Am Reiseziel angekommen, gibt der 
Reisende der Einreisebehörde ebenfalls Zugriff auf seine Ergebnisse. 

6. Reisender erhält Einreiseerlaubnis: Der Reisende darf einreisen.  
 
Nutzung hochsicherer Technologien für internationales Reisen 
Die Kernelemente der App sind die dezentrale Speicherung der persönlichen Daten des 
Reisenden sowie der Zugriff akkreditierter Testinstitute, Transportunternehmen wie Airlines 
sowie Einreisebehörden. Der Reisende hat jederzeit die volle Kontrolle über seine Daten: 
Die Transportunternehmen und Einreisebehörden können nur dann auf sie zugreifen, wenn 



 

der User sie mittels eines digitalen Tokens freigegeben hat. Diesen Zugriff kann er jederzeit 
widerrufen. Die App und die Komponenten der Plattform entsprechen den 
Datenschutzbestimmungen. Jeder Nutzer stimmt der Datenverarbeitung und den weiteren 
Nutzungsbedingungen im Vorfeld bereits zu.  
 
Bereits bestehende, nationale Lösungen zur Eindämmung der COVID-19-Pandemie können 
zukünftig mit der Plattform verbunden werden, wenn sie Gesundheitsdaten erhalten, die 
für internationale Grenzüberschreitungen relevant sind. Die Corona Travel App benötigt 
keine Standortdaten und beschränkt sich auf die wesentlichen Daten des Reisenden. Ziel 
des Systems ist es, das einfache Reisen zwischen Ländern zu ermöglichen und gleichzeitig 
eine hochsichere Vermittlung von Gesundheitsdaten für diesen Zweck zu gewährleisten. 
Davon profitieren, die Reisenden, die Transportindustrie für Luft-, Bahn- und Schiffsverkehr, 
sowie Länder, die auf internationale Reisende angewiesen sind.  
 
Dr. Roman Rittweger, CEO von ottonova, sagt: „Die App ist ein Eckpfeiler, um sicheres, 
internationales Reisen wieder zu ermöglichen. Durch die Nutzung standardisierter und 
hochsicherer technologischer Infrastrukturen und Daten-Schnittstellen können wir Reisende 
mit Fluggesellschaften, Einreisebehörden und Gesundheitstesteinrichtungen aus der 
ganzen Welt verbinden. Wir bei ottonova fokussieren uns schon immer darauf, dass wir das 
Leben unserer Kunden mit digitalen Lösungen einfacher machen. Mit dieser Plattform 
können wir ihnen sicheres und schnelles Reisen wieder ermöglichen.“ 
 
Taavi Einaste, CEO von Nortal in Deutschland und Partner von Nortal in Estland, 
ergänzt: „Der Ausbruch von COVID-19 hat innerhalb von nur wenigen Monaten fast jeden 
Aspekt unseres täglichen Lebens, unserer Arbeit und unserer Gewohnheiten neu geprägt. 
Die Corona Travel App zielt darauf ab verantwortungsbewusstes Reisen weltweit zu 
ermöglichen, indem es eine sichere und einfache Lösung zur Ermittlung des COVID-19-
Status von Reisenden bietet. Gleichzeitig hat der User die volle Kontrolle über seine dafür 
genutzten Daten. Nortal hat zuletzt erfolgreich modernste digitale Gesundheitslösungen in 
den Vereinigten Arabischen Emiraten, Deutschland und Estland eingeführt und wird diese 
Erfahrung nun maßgeblich in die Entwicklung dieses Projekts einfließen lassen.“ 
 
Ramzi Rahal, CEO von inHealth, kommentiert: „Der grenzüberschreitende Austausch von 
Gesundheitsinformationen ist essentiell, um das Reisen während der Pandemie zu 
erleichtern. Wir bei inHealth wollen diese Daten zur richtigen Zeit am richtigen Ort für den 
Austausch bereitstellen. Der Komfort und die Sicherheit der Reisenden stehen dabei stets 
an erster Stelle. Wir sind hochmotiviert, gemeinsam mit unseren globalen Partnern COVID-
19 zu bekämpfen und damit beizutragen, dass sich die Reisebranche wieder erholen kann.“ 
 
 
Die Corona Travel App wird in Kürze für Tests zur Verfügung stehen. Parallel dazu finden 
Gespräche mit Regierungsvertretern und internationalen Unternehmen statt, um die 
Plattform flächendeckend einzuführen. Weitere Unternehmen und interessierte Partner sind 
eingeladen, sich an dem Konzept zu beteiligen.  
 



 

 
 
 
Über ottonova services GmbH 
ottonova services GmbH ist ein Dienstleister für private Krankenversicherungen und Teil der 
ottonova Group. Die ottonova Krankenversicherung AG ist die erste digitale Krankenversicherung 
Deutschlands. Das Unternehmen mit Sitz in München vereinfacht mit der von der ottonova services 
GmbH entwickelten App den Umgang für Versicherte mit ihrer Krankenversicherung. In der KUBUS-
Studie 2019 zu privaten Krankenversicherungen erreichte ottonova den jeweils 1. Platz in den 
Bereichen Kundenzufriedenheit, Preis-Leistungs-Verhältnis sowie Kundenservice. Das Unternehmen 
wurde 2015 gegründet, daran beteiligen sich bereits Holtzbrinck Ventures, Vorwerk Ventures, 
Tengelmann Ventures, btov, STS Ventures und die Debeka, Deutschlands größte private 
Krankenversicherung. www.ottonova.de  
 
Über Nortal 
Nortal ist ein multinationales Unternehmen für strategischen Wandel und Technologie. Das 
Unternehmen verfügt über 20 Jahre Erfahrung in der Digitalisierung von Regierungen und 
Einrichtungen des Gesundheitswesens und sorgt für Wettbewerbsvorteile und Agilität für 
Großunternehmen, Industrie und Fertigungsbetriebe mit einem strategischen Ansatz und 
datengesteuerter Technologie. Dies verbunden mit der einzigartigen Erfahrung, Estland in eine 
führende digitale Gesellschaft zu verwandeln, macht die Vision von Nortal aus, eine nahtlose 
Gesellschaft aufzubauen. Das Unternehmen ist in 10 Ländern vertreten und beschäftigt 850 
Spezialisten, die in ganz Europa, Nordamerika und dem GCC hochwirksame digitale 
Transformationsprojekte durchführen. www.nortal.com 
 
Über inHealth 
inHealth oder Independent Health Information Technology Services ist ein Anbieter von 
Informationstechnologie-Dienstleistungen. Das Unternehmen fokussiert sich auf die Bereitstellung 
zeitnaher und zuverlässiger Gesundheitsinformationen auf Grundlage intelligenter Standards und 
Plattformen. inHealth-Dienstleistungen bieten eine benutzerfreundliche, effektive und effiziente 
Möglichkeit, die Systeme der Gesundheitsbranche in der MENA-Region nach neuesten, innovativen 
und standardisierten Best-Practive-Lösungen zu entwickeln. www.inhealth.ae 
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